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dass wir uns Gedanken darüber,
wie dieses Problem angegangen
werden kann. Es ist ja beileibe kein
neues Thema für die SES: Mit den
beiden Büchern «Wege aus der
Entsorgungsfalle» (1981) und
«Mythos Gewähr» (1988) haben wir
wichtige Beiträge geleistet. Auch
die «Energie + Umwelt» Nummer
3/87 bietet nachwievor eine aktuelle
und gute Bestandesaufnahme und
Kritik an der Nagra. Und: Ange-
sichts der etwas euphorischen
Stimmung unter den Antiatom-Ak-
tivistlnnen nach dem Morato-
riumserfolg und dem nun aufge-
kommenen frischen Wind in der
Energiepolitik droht die Gefahr,
dass die radioaktiven Abfälle in Ver-
gessenhelt geraten. Dabei ist das
Problem aktueller denn je:
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Atommüll - von der Sorge
unnnjdie^Na^hs^

Nicht nur zukunftsgerichtete Themen wie Solarpanels entscheiden über den
vielzitierten «Energiefrieden». Düstere Kapitel des Energiepolitik-Buches
sind nachwievor unverarbeitet. Thomas Flüeler beleuchtet die politischen
Dimensionen des Atommülls. 4

Geologische Endlagerung
radioaktiver Abfälle in der Schweiz

Wie soll die Lagerung der radioaktiven Abfälle gelöst werden? Eine schwie-
rige und schon oft gestellte Frage. Die Aspekte einer geologischen Endla-
gerung zeigt Dr. Walter Wildi. 6

Just in den letzten Monaten tauch-
ten vermehrt Meldungen betreffend
Atommüll auf: Bundesrat hält an der
Option der A-Müll-Versenkung im
Meer fest (siehe E+U 1/91); Ener-
gieminister Ogi will das Bewilli-
gungsverfahren für A-Müll-Lager
beschleunigen; Einsprachen (auch
der SES, siehe E+U 1/91) gegen
das Zwischenlager in Würenlingen,
weitere seismische Messungen der
Nagra im kommenden Winter.
Grund: Die Suche nach einem End-
lagerfürdie hochaktiven und lang-
lebigen Abfälle. Und: Erst vor drei
Wochen wurde bekannt, dass die
Nagra trotz massivem Widerstand
ein Enteignungsrecht für geologi-
sehe Abklärungen im waadtländi-
sehen Ollon erhält!

Diese geballte Ladung von Aktuali-
täten stellt der erste Beitrag dieser
Nummer E+U in einen Zusammen-
hang. In den nachfolgenden Arti-
kein stellen wirzwei gegensätzliche
Lösungsansätze des A-Müll-Pro-
blems zur Diskussion: Die geologi-
sehe Barriere («End»lagern im Ge-
stein) und das aus den USA
stammende «Nuclear Guardians-
hip Project».

Dass die Probleme der Atomener-
gie-Nutzung bereits beim Abbau
des Natururans beginnen, ist Ihnen
liebe Leserin, lieber Leser sicher
klar. Beriche über die Herkunft die-
ses modernen Goldes runden diese
Ausgabe ab.

Matthias Gallati

Atomare «Schätze» in Priesterkammern?

Eine amerikanische Wissenschaftlerlnnen-Gruppe schlägt die überwachte
Lagerung durch eine Art Priesterschaft vor. Konradin Kreuzer hat die Idee
in seinem Beitrag aufgenommen 9

Radioaktive Abfälle: Hüten oder Endlagern£
Die beiden Lösungsvorschläge im Vergleich. Von Marcos Buser 11

Uran - auf der Suche nach...

Die Herkunft des Urans der Schweizer Atomkraftwerke. Kurt Brunner hat
sich umgesehen. 14

Energieszen^WelVEnergieszen^Schwe^ 16/18
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